’ www.assekuranz-info-portal.de
R ssekuranz 21.04.2016

Nach dem Blitzmarathon: Was tun beim BulSgeldbescheid? ARAG
Experten sagen, wie Sie sich gegen ungerechtfertigte
Bullgeldbescheide wehren

Beim diesjahrigen gro angelegten Blitz-Marathon sind wieder tausende Beamte im
Einsatz - in vielen deutschen Bundeslandern und auch gleichzeitig in mehr als 20
europaischen Staaten. lhr Ziel ist es, Rasern das Handwerk zu legen. Auch wenn sich
der iberwiegende Teil der Autofahrer an die vorgeschriebenen Limits halt, gehen
einige Unbelehrbare den Beamten sicher doch wieder in die Radar-Falle. ARAG
Experten klaren, was Sie tun konnen, wenn in den nachsten Wochen ein
BuBRgeldbescheid ins Haus flattert und ob sich der Gang vors Gericht wirklich lohnt!

BuBgeldbescheid - was nun?

Bei einem friheren Blitzmarathon fuhr in Dortmund ein Raser mit Tempo 96 statt
50 in eine Kontrollstelle. Dabei wurde festgestellt, dass er seine Kraftfahrzeug-
Steuer nicht bezahlt hatte. Mit quietschenden Reifen fuhr er wutentbrannt davon -
und landete mit Tempo 78 direkt in der nachsten Tempofalle. Neben einer saftigen
Geldbufie werden wohl Punkte in Flensburg und ein Fahrverbot die Konsequenz
gewesen sein. Mit soviel unverbesserlicher und gefahrlicher Ricksichtslosigkeit
haben wohl auch die verstandnisvollsten Zeitgenossen wenig Mitleid. Aber nicht
jeder Bulgeldbescheid ergeht so eindeutig zu Recht. Manchmal liegt dem Bescheid
auch eine Verwechslung zugrunde oder die Geschwindigkeitsmessung ist strittig.
Dann kann man sich wehren.

Fristen unbedingt beachten!

Um nicht zu Unrecht bestraft zu werden oder eine unangemessen hohe Strafe
entrichten zu mussen, gibt es flr jeden Buligeldbescheid eine sogenannte
Einspruchsfrist. Innerhalb von zwei Wochen nach Zustellung des Bescheides hat
der Empfanger das Recht, schriftlich oder zur Niederschrift bei der BuRgeldstelle
Einspruch einzulegen und die Situation aus seiner Sicht darzustellen oder
Missverstandnisse aufzuklaren. Wird die Frist verpasst, so gelten das BuRgeld und
auch etwaige Punkte oder ein Fahrverbot als festgesetzt und sind rechtskraftig.
Dann hilft auch kein Verkehrsrechtsanwalt mehr - der Gang zum Gericht ist dann
nur noch in seltenen Ausnahmefallen méglich, warnen ARAG Experten. Sollte man
sich noch nicht sicher sein, ob man den Bul3geldbescheid akzeptieren will, kann
man auch vorsorglich Einspruch einlegen. Ein einmal eingelegter Einspruch kann
bis zur Urteilsverkiindung des Amtsgerichts jederzeit zurickgenommen werden.

Lohnt sich der Gang zum Gericht?

Nach Einlegung des Einspruchs prufen die Behérden, ob sie den BuRgeldbescheid
aufrechterhalten. Kommt die zustandige Behdrde zu dem Ergebnis, den
BulBgeldbescheid aufrechterhalten zu wollen, so Ubersendet sie die Akten an das
zustandige Amtsgericht, welches sodann Uber den Einspruch entscheidet. Eine
Durchfuhrung des Verfahrens vor Gericht sollte wohl Uberlegt sein, denn die
Einspruchsflhrer tragen ein hohes Kostenrisiko. Der Rechtsanwalt ist laut ARAG
Experten nur ein Kostenfaktor: Seine Gebuhr ist klar geregelt. Bei einer GeldbulRe
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in Hohe von beispielsweise 100 Euro kdnnte der Rechtsanwalt bei einer
Abrechnung nach Mittelgebihren 636 Euro geltend machen. Halt das Gericht es
aufgrund des Einspruchs aber flr notwendig, einen Gutachter zu beauftragen - bei
Geschwindigkeitsibertretungen nicht selten der Fall - so kostet der
Sachverstandige auch Geld. Messtechnische Gutachten erreichen
erfahrungsgemaR sehr schnell 1.000 Euro. Nimmt der Verkehrsstinder, nachdem
der Gutachter die Geschwindigkeitsmessung als korrekt bestatigt hat, schlieSlich
seinen Einspruch zurtck, so hat er dennoch die gesamten Verfahrenskosten zu
tragen. Diese summieren sich nicht selten auf einen Betrag, der das Bulsgeld
erheblich Ubersteigt.

Was kostet was? Unser BuBBgeldrechner
FUr welches Vergehen drohen wie viele Punkte? Mit welchem BuBgeld muss ich
rechnen? Hier geht's zum aktuellen BuRgeldrechner der ARAG.

Pressekontakt:

Brigitta Mehring

Telefon: 0211/ 963 - 2560

Fax: 0211 /963 - 2025

E-Mail: brigitta.mehring@arag.de

Unternehmen

ARAG
ARAG Platz 1
40472 Dusseldorf

Internet: www.arag.de

Seite 2 von 2


http://www.arag.de/service/infos-und-news/rechtstipps-und-gerichtsurteile/auto-und-verkehr/3353/
mailto:brigitta.mehring@arag.de
http://www.arag.de
https://www.assekuranz-info-portal.de/

	Nach dem Blitzmarathon: Was tun beim Bußgeldbescheid? ARAG Experten sagen, wie Sie sich gegen ungerechtfertigte Bußgeldbescheide wehren

